
                 Sonntag, 23.10.2016 

Busexkursionen zu ausgewählten Stätten 

der Reformation im Südharz 

 
Beitrag 5€/Person, Abfahrt 09:00 Uhr, 

Parkplatz EDEKA in Roßla 

Ein Mittagsimbiss wird angeboten. 

Station 1:  

Kirche St. Salvator in Tilleda 

(Architektur, Ausstattung) 

Station 2: 

Kirche St. Georgii in Kelbra 

(ehemaliges Zisterzienserinnenkloster) 

Station 3: 

Kirche St. Martini in Stolberg 

(Wirkungsstätte der Reformatoren 

Müntzer, Plathner, Spangenberg) 

Ende gegen 16:00 Uhr 

(Roßla, Parkplatz EDEKA) 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

So erreichen Sie uns: Autobahn A 38 bis zur 

Anschlussstelle Roßla, dann der Beschilderung folgen. 

Die Hallesche Straße ist die Hauptstraße im Ort. Die 

Einfahrt zur Verwaltung befindet sich direkt neben 

dem Parkplatz der Rosspassage. 

Biosphärenreservat Karstlandschaft Südharz 
Hallesche Straße 68a, 06536 Südharz, Ortsteil Roßla 

Telefon: 034651-298890 - Fax: 034651-2988999 
poststelle@suedharz.mule.sachsen-anhalt.de 

 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

10. Herbsttagung  

am 22./23.10.2016 

„Auf den Spuren von Reformatoren im 

Biosphärenreservat Karstlandschaft 

Südharz“ 
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 „Auf den Spuren von 

Reformatoren im     

Biosphärenreservat     

 Karstlandschaft Südharz“ 

Samstag, 22. Oktober 2016, 09:30 Uhr,  

im Saal der Verwaltung des 

Biosphärenreservates 

 

Die diesjährige, zweitägige Herbsttagung ist der 

Beginn einer Reihe von Veranstaltungen im 

Biosphärenreservat Karstlandschaft Südharz 

anlässlich des 500jährigen Reformationsjubiläums 

im Jahre 2017. 

 

Namhafte Geistliche aus der Südharzregion, wie 

Tileman Plathner, Thomas Müntzer, Johannes 

Spangenberg und allen voran Martin Luther, 

haben vor 500 Jahren als Reformatoren den 

Prozess einer kirchlichen Erneuerung begründet 

und umgesetzt. Sie stehen im Mittelpunkt der 

Vorträge.  

 

Partner der Veranstaltung sind der Landkreis 

Mansfeld-Südharz, der Landesheimatbund 

Sachsen-Anhalt e. V. und der Heimat- und 

Geschichtsverein „Goldene Aue“ e. V.  

 

 

09:30 Uhr Ankommen bei einer Tasse Kaffee  

                          oder Tee 

10:00 Uhr Begrüßung 

„Talk bei Catharina“ – Frauen der Reformation 

aus unserer Region im Gespräch 

 Ein Szenenspiel zur Eröffnung der Herbsttagung  

 Grußworte: 

                          Staatssekretär Klaus Rehda, 

Ministerium für Umwelt, Land- 

wirtschaft und Energie Sachsen- 

Anhalt 

                          Landrätin Dr. Angelika Klein, 

Schirmherrin 

                          Dr. Anette Schneider-Reinhardt, 

Landesheimatbund 

                          Ralf Rettig, Bürgermeister 

der Gemeinde Südharz   

11:00 Uhr „Thomas Müntzer – eine 

schattenreiche Lichtgestalt“ 

 

Adrian Hartke, Museumsleiter 

Schloss und Burg Allstedt   

11:45 Uhr „Martin Luther: Reformator und 

Mansfelder Kind“ 

 

Daniel Leis, Stiftung Luthergedenk- 

stätten in Sachsen-Anhalt 

 

 

12:05 Uhr „Wie“ …das Licht des Evangeliums     

                          durch den Dienst Lutheri und seine   

                          treuen Mitgehuelffen“ in den  

                          Südharz strahlte -  

                          die Reformatoren  

                          Tilemann Plathner und  

                          Johannes Spangenberg“ 

Dr. Monika Lücke, Universität  

Halle-Wittenberg  

 

12.35 Uhr Mittagspause 

                          (Imbissangebot  

                          auf Selbstzahlerbasis) 

 

13.30 Uhr  „Florentinas Schwestern. Frauen 

im reformatorischen Prozess“ 

  Dr. Elke Stolze, Reformations- 

                          beauftragte des Landkreises 

                          Mansfeld-Südharz 

14:00 Uhr „Die geistliche Landschaft in der 

Goldenen Aue vor und nach der 

Einführung der Reformation“ 

  Dr. Folker Blischke,  

                          stellvertretender Superintendent 

                          des Kirchenkreises  

                          Eisleben- Sömmerda 

 

                          Diskussion und Schlusswort  


